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Wein für AmbülEE'°^Milli°mn RechnenMillionen Rationen 
Provmnt zü"tranSporttrmOO/„^^^"'"^ äl-dcrman mit den Mitteln, 'sci/en

men^dÄtAll«höch^^

daß das besondere Allerhöchste Wohlgefallen an diesen, im Sinn/d^Allerhöch-

?>27>st."FÄ aus Scba-
^trr sar^'n daß am 15. (27.) Mai der Feind in Berdiansk zwei
Am"i7.' (29 )'Ma^zei7ten"?chEse^ '^d"

° 7 7 d?ß di-
de7 daran?, z" 7"" bekommen wird. Daß Operationen vorbereitct wer-

- Nad.n n ' ^^mand rw->feln. Selbst die Rnss-n müssen -ine Ahnung davon 
vor Ked7»"?r°-rasche" egyptlschcn Truppen, die bisher bei den Alliirten

' nn«?-7Ä?0l standen kommen rasch nacheinander herüber. Vorgestern brachten 
- 7b, Tcrrchle, Tribune, Valorous und Stromboli die Reste
e bre nach b-r Krim gekoinmcn und
> !ulr 7ran, bcn Winter über gewesen waren. Gestern brachten wieder
- k'" 7° "st- Abtheilung der unter Achmed Pascha stehen-ten rinÄ Division, die zur Zeit des zweiten Bombardements be! den Alliir- 

ten eingctroffen waren Diese haben somit nur mehr zwei türkische Jnfanterie- 
dF?aa7/^U''b°mJag-rbataill°,t bei sich. Die Anwerbung von Tataren für 

' d-, "7 Sebastopol ist m neuesterZ-lt von den Franzosen wie-
ihr" schon mehrere Hunderte nach ihrem Besilmmmigsorte abgcgange^ sie bekamen 25 Franken auf Abschlag, daneben 

^tb^Mast?- R K"«kon tägliche Löhnung. Seit vorgestern hat man ihnen 
HaWd Kch um nur an'e'non«nlu^"° Franken

' d^ch^dstsm AbMg°et^s7«r7^r^ was

D« V°lm°UHfr7sie°n7ch O^eff7un1,° aks Ns- 
OdeK?/t7i!n7' bl- VorigesJahr in Tultscha gefangen wurden, und einigein 
imch Be^schMWng ^ih?G Die ^^isch-n Truppen sehnen sich

Ninaen der p ^°7s°kst°bersalle sind eben nur so häufig, als st- in den Nicde- 
,b"K"m Su ,-der Zelt sein werden. Das Verhältniß der Erkrankungen 

betragt Nicht ubkr zwei Percent, und somit wäre der jetzige Moment für den Be- 
Die türkischen Kriegsschiffe, 

,md * mit Verrathen hier «»gekommen waren, sind sämmtlich nach Biirqas 
des Schwmze7^eÄs 7ier^ die" e Wal°dun" en'vo den Küsten
mand°zu^sag-n.^ "»d in 7-lcher Richtung die Arm« MlÄck"^  ̂

R r7n7?d MS - b a st 0 p ° l ^30°' Ma^ Bü/fc VM " Sk °G - ° r^q e 
ffro'vn ""7^" Lyons von, 29. v. M. melden die Zerstörung 7i°r rüs­
te? der gr.°st»K°rnv°rräthe durch den Feind. Es ist denSchff-
i7ae»b^?äa 7 7 r7?a'cc Arabat ein Magazin in die Luft zu sprengen und 
i7TwffchenDEjetz^ ist

von gleichzeitig eme telegraphische Depesche
k nn? ,7 ""«oiroffen >n London gestern Abend nm ein Viertel nach

Meldung enthält, daß die Ruffen am 22. Mai, als das Ge- 
t?d-7'-^d^b'a>isk erschien, vier Kriegsdampfer und bedcu- 
!,?d m r-r,t°rteli. Am 23. wurden die Forts von Arabat bombardirt 
»ör^Edr?? 7° stuft sprengt. Es sind 106 Handelsschiffe zer-
Meere übr^" d ^"ss-n haben nur mehr einen kleinen Dampfer im Azoischen

Dat7n Irrthum scheint übrigens in der Angabe derD^-sche^welche^T ?u ft/n. 3» den °fst-i-llen
d1r7bkg°^l^en^Ä^??^

mir Beschießung von Arabat auf dcu 21. und 22. verseilenden* Es*'? 
statt 27"^nd'Ä ^d der Telegraph rillen Irrthum beging l2l. u>ld 22 
Daten d,.r?d^ a^"/"d die erwähnten Angriff-wirklich an den genannten 
d,rch d? Trnn^ Knegsdampfer gemacht wnrden, die Besetzung
waren Bod der nachfolgenden TranSxortarnpfer
übriorna ? 7 st'"«' Der Geburtstag der Königin wurde
dn M?d-rt7 d"^ E st^""Et auch dieser Umstand kann zu 
der wid«sprechenden Angabe der Daten Veranlassung gegeben haben — ° 
31. Ma^^^Äm^MchÄtlrÄmen"^  ̂ Varna,
2VV0 ^Mmin °v°m" tü'k sch'°00E^"'"' - schlugen ^ein Lag7r^>7 Tschmgmm

ba°t?ün^k?n7r,"d"°'" 29. angekommcn Ä/chm J^hasts^ Sir^G.° Bro w 

b-it über die wcggenomwen, die in ihrer Unwiffen-
d» k.„ o n^? E'"gn>ss° '» den Hafen von Kertsch liefen. Die Zahl 
S°n°° nichts^ erbeuteten Kanonen beträgt über 100. Truppen wohlauf.

14. bik7?d.U°Lt^ °b«, ein- Liste «Us«». °°m

n7ch°S-Ä°V/N N°rdsesi7h7 gZ'Pr^viansiZn"
llch"ÄU"n A müssen,^'^



F e uillet o n.



langsam'au^E ^^zj-bm^Dic°W°-rme

«M^^"D^Ünter°koch hatte" k-i'^'L^änLe^^

ttLwng>r"^Zu^

WcL'öm ü lne""' 2>'»i Ub?1m Gettcht-'sa-le Wttd°n"s!r.^I°^- 
l^^ni

Aum/u^"0 Breitenfurth^"am^2z. Ju»i."2s"Jutt md"L2^ 
mn^Lttthab?- sammt°Gründe Kalksburg; — Hofstadt-alis Nr.^iso j„ Hof
- k^" un")tupL d7nu Br"fruhktt^ J°M t°u" Lt^>"

°" ^---slcld Nr. SlV S2V° fl'.^am >2 Zum
7 Ä» "'°"2?'Äl?g'Lhr'^ S-'-amtsgeb-rde Pr. t°"22 st. zu sti-S

sch-rftits "hobenm Behauptung, daß England den Grundsatz, „neutrale Flagge 
U ^ut, .verletze. Die kürzlich abgebrochene Debatte wird fortgesetzt,
die meisten Redner äußern sich kriegerisch , insbesondere Molesworth vertheidigt 
die Fortsetzung d-S Krieges. Bis Mitternacht wurden blos drei Friedensrcden ge- 
haltem Die Debatte wird wahrscheinlich auf morgen vertagt. (Och Corr )g 
selbe b-i^' 4' 3M>. Heute wohnte der Kaiser einer Revue auf dem Mars- 
„ r 5. Juni. Der Moniteur meldet aus Kertsch vom^^i ^v^M -
d°"tt 7-rbrä»gt° und" M^Magattne mtt diEussen ^"^n von

Petersburg, Sl.Mai. Ein kaiserlichesUkas ruft die kleinrussttchen Kosaken 
oon Tschcrnigow und Pultawa auf, in die Reichswehr einzutrcteu, die sofort örga- 
murt werden soll. (O-st. Corr.)
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Meinung »M mittlere ch 18.4°. Ab-

g-u -in zLLs Litt«. °"öus°ben; n.chi selten folgt an solchen T-.
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»elollramm-l busto in stns 
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Ä E^pc^^^S-r von Leopold FelÄnm D^^
dS""r!' ' ^-ungnnlttger Witterung „u Theater a'n
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